
Welche Gaben 
er schenkt



„Es gibt viele verschiedene 
Gaben, aber es ist ein und 
derselbe Geist, ´der sie uns 
zuteilt`. Es gibt viele 
verschiedene Dienste, aber es 
ist ein und derselbe Herr, ´der 
uns damit beauftragt`. Es gibt 
viele verschiedene Kräfte, aber 
es ist ein und derselbe Gott,
durch den sie alle in ´uns` allen 
wirksam werden. Bei jedem 
zeigt sich das Wirken des 
Geistes ´auf eine andere Weise`, 
aber immer geht es um den 
Nutzen der ganzen Gemeinde.“

1. Korinther 12,4-7



1/ Geistesgaben:
Geschenkt!



Was ist eine 
„Geistesgabe“?

Eine besondere Fähigkeit, 
die der Heilige Geist 
jedem Christen – nach 
Gottes Gnade – gibt und 
die zum Guten für die 
Gemeinde und ihren 
Auftrag in der Welt 
eingesetzt werden soll.



„Dem einen wird durch den 
Geist die Fähigkeit geschenkt, 
Einsichten in Gottes Weisheit
weiterzugeben. Der andere 
erkennt und sagt mit Hilfe 
desselben Geistes, was in einer 
bestimmten Situation zu tun ist. 

Einem dritten wird – ebenfalls 
durch denselben Geist – ´ein 
besonderes Maß an` Glauben 
gegeben, und wieder ein 
anderer bekommt durch diesen 
einen Geist die Gabe, Kranke zu 
heilen. 



Einer wird dazu befähigt, 
Wunder zu tun, ein anderer, 
prophetische Aussagen zu 
machen, wieder ein anderer, zu 
beurteilen, ob etwas vom Geist 
Gottes gewirkt ist oder nicht. 
Einer wird befähigt, in Sprachen 
zu reden, ´die von Gott 
eingegeben sind,` und ein
anderer, das Gesagte in 
verständlichen Worten 
wiederzugeben. Das alles ist das 
Werk ein und desselben 
Geistes, und es ist seine freie 
Entscheidung, welche Gabe er 
jedem Einzelnen zuteilt.“

1. Korinther 12,8-11



2/ Geistesgaben:
Wirkungsvoll!



Zwei Wege

− Unsere natürlichen 
Gaben werden von 
Gott genutzt und durch 
den Geist neu 
ausgerichtet

− Der Geist Gottes 
schenkt neue Gaben, 
die vorher nicht da 
waren



Apostel, Hirte, Lehre, 
Barmherzigkeit, Leiten, 
Dienen, Organisation, 
Erkenntnis, Seelsorge,
Evangelisation, 
Sprachenrede, Geben, 
Unterscheidung der Geister, 
Glaube, Prophetie, 
Heilung, Wort der Weisheit, 
Helfen, Auslegung 
Sprachenrede, 
Wunderwirkungen,
Gastfreundschaft u.a.

in Röm 12,3-8; 1 Kor 12,4-11 + 28-30; 
1. Kor. 14; Eph 4,11; 1 Petr 4,10f;
1 Kor 1,7; 1 Tim 4,14; 
2 Tim 1,6 u.a.



Gaben die befähigen:

− zu Leiten
− z.B. „Lehre“

− zu Dienen
− z.B. „Barmherzigkeit“ 

− zu Reden
− z.B. „Weisheit“

− Zeichen zu setzen
− z.B. „Heilung“





„Denkt zum Vergleich an den 
´menschlichen` Körper! Er stellt 
eine Einheit dar, die aus vielen 
Teilen besteht; oder  
andersherum betrachtet: Er 
setzt sich aus vielen Teilen 
zusammen, die alle miteinander 
ein zusammenhängendes 
Ganzes bilden. Genauso ist es 
bei Christus. [...] Das alles gilt 
nun auch im Hinblick auf euch, 
denn ihr seid der Leib Christi, 
und jeder Einzelne von euch ist 
ein Teil dieses Leibes. Gott hat 
in der Gemeinde allen eine 
bestimmte Aufgabe 
zugewiesen.“

1. Korinther 12,12f + 27



3/ Geistesgaben:
Angewiesen auf 

Ergänzung und Liebe



/ Womit und wozu hat 
Gott mich begabt?



Jesus? 
Heiliger 
Geist?
Wo bin 

ich hier?

Ich kenne 
meine Gabe / 
Geistesgabe
noch nicht!

Ich kenne 
meine Gaben 
(so halb) aber 
setze sie noch 

nicht ein

Ich kenne 
meine Gabe 
und setze sie 

ein!



Wie kann ich meine 
Gabe und Aufgabe 
erkennen?

− Bitte Gott, dir deine 
Gabe/n zu zeigen

− Frage Menschen, 
die dich gut kennen, 
nach ihrer Meinung

− Hab keine Angst Dinge 
auszuprobieren


